
Montageanleitung
Minicompact

Bevor Sie mit der Montage beginnen, lesen Sie bitte die Montageanleitung genau durch.
Das Montagematerial wird für eine Montage in Beton der Güte B25 mitgeliefert.

Es besteht für jede Konsole aus:
Fixanker W-FAZ7S M 10 x 110/30

Es werden 2 Konsolen mitgeliefert.

An Werkzeug wird folgendes benötigt:

Schlagbohrmaschines

Steinbohrer Ø 10 mms

Ring bzw. Gabelschlüssels

Knarre (Ratsche) und Nuss SW17s

Inbusschlüssel SW6s

Wasserwaages

Schnur zum Ausrichtens

Maßband 5ms

Volant:

Falls mitbestellt, wird dieser aus transporttechnischen Gründen lose mitgeliefert.

Einziehen des Volants:

Fallstangenendkappen abnehmen und Keder aus Fallstanges

herausnehmen
PVC- Keder in den Volant einschiebens

Volant in die Nut der Fallstange einziehen (auf den Streifenverlaufs

achten)
Volant nicht mit den Stoßstellen der Naht voran einsetztens

Markisen



Wandmontage der Markise

Messen Sie die Gesamtbreite der Markise ohne die seitlichen Abdeckkappen. Übertragen Sie
die Endpunkte der gemessenen Breite in der gewünschten Montagehöhe an die Wand.
Diese Außenmaße sind die Endpunkte der Konsole.

Eine Montage an den Dachsparren ist nur möglich, wenn Montagepunkte überein-
stimmen.

Bevor Sie die Konsole an der Wand anbringen, müssen Sie die beiden mitgelieferten
Schrauben M 10 x 35 in die vorgesehenen Löcher stecken. Sie können, je nachdem wie Sie
Platz zur Decke haben, das erste und dritte, bzw. das zweite und vierte Loch wählen.

10 mm
mm



Die Maße der Montageposition dürfen max. 10 mm von den ermittelnden waagerechten Maßen
abweichen. Die Halter mittels Wasserwaage genau fluchtend ausrichten. Unebenheiten an der
Wand sind durch Unterfütterung auszugleichen.

Beachten Sie bitte, dass durch Unebenheiten an der Mauer die Ausrichtung der Halter oft
beträchtlich voneinander abweicht. Kontrollieren Sie deshalb die Fluchtlinie der Halter durch
das Anlegen einer Wasserwaage, und zwar von beiden Haltern aus.

Die Konsole ist mit sechs Langlöchern ausgestattet. Beim Befestigen sind zwei von den sechs
Langlöchern diagonal versetzt zu verwenden, möglichst auf der linken Seite der Markise links
oben und rechts unten sowie auf der rechten Seite der Markise spiegelbildlich.
Sollte es bedingt einer Montagesituation vorkommen, dass an dieser Stelle das Bohren der
Befestigungslöcher nicht möglich ist, kann ein Ersatzloch ausgewählt werden.

Deckenmontage

Messen Sie die Gesamtbreite der Markise ohne die seitlichen Außendeckel. Von dem
Außenband sind rechts und links 20 mm abzuziehen. Diese Punkte übertragen Sie an die
Decke. Diese Punkte sind die Außenmaße der Konsole. Bei Deckenmontage, die Markise
möglichst am äußeren Rand des Sturzes anbringen. Die Vorderkante der Konsole sollte
mindestens 20 cm von der Vorderkante des Balkons (Sturz) entfernt sein.
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Neigungsverstellung

Entgegen normalen Gelenkarmmarkise , werden wenn Sie die Neigung verstellen möchten,
nicht die Markisenarme verstellt. Die Verstellung der Schräge erfolgt über die Außenlager der
Markise.
Die Seitenlager bzw. Armlager sitzen immer in einer definierten Position, die abhängig von der
Breite der Markise ist.

Bei Bestellung Ihrer Markise haben Sie bereits die Grundschräge vorgewählt.

Möchten Sie die Neigung verstellen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Fahren Sie die Markise ca. 50 cm aus

2. Entfernen Sie beide Seitendeckel

3. Mit einem 6er Inbusschlüssel lockern Sie rechts und links die Inbusschrauben,
M 8 NICHT ENTFERNEN!

4. Neigungswinkel vergrößern: Stellschraube herausdrehen, Markise hebt sich
(links)

5. Neigungsverstellung verkleinern: Stellschraube hereindrehen (rechts), Vorgang
am zweiten Seitenlager wiederholen

Achtung: Um Beschädigungen an der Markise zu vermeiden, darf die Differenz des
Neigungswinkels zwischen den Gelenkarmen nicht mehr als 5° betragen. ,

Inbetriebnahme Kurbelantrieb

Kurbel einhängen und die Markise ausfahren bis der Stoff entspannt ists

Durch kurzes Zurückdrehen wird die beste Tuchspannung erreichts

Achtung !

Die Markise darf nur so weit ausgefahren werden, dass das Tuch leicht entspannt ist. Zum
Einfahren muss wieder in die Gegenrichtung gekurbelt werden.

Die Bespannung muss immer an der Oberseite der Welle aufgewickelt werden.

Wichtig !

Die Markise darf nie direkt mit den Trägern an die Wand geschraubt werden. Es müssen
immer die Konsolen verwendet werden.
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